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7¹⁰ Das XXXVIII . Capitel .

1 . I5. It . Salp. I . b . Schwe J. lb . Mehl⸗Pulv. E. L.
Antim . 2 Toth. It . Salp . 2 . f5 . geſchmoltzen Zeug

1. ib. Antim . 3. U. Flachs in Salpeter⸗Lauche und

Campffer gekocht / klein geſchnitten / und unter die⸗
ſe Saͤtze gethan / zuvor aber alle Materien ſubtil
pulveriſiret / entweder mit Eyerweiß / Gummi /
Leim⸗Waſſer oder Tragant angefeuchtet/ Kuͤglein
einer Haſſelnuß oder Bohne groß davon gemacht/
in Mehl⸗Pulv . gewaͤltzet / und trocken laſſen wer⸗

den : Wenn die Sterne ſehr helle brennen ſollen/
nimmt man darzu 33 . L. Salp. 13 . Schwef . z . 8

Pulver / oder 2 . 6 . Salp. 29. L. Schwef . 12 . Lot

Mehl - Pulv .

2035983 - F88 „ 5883F383 —„ l·85·E3Z·Ll .

CAPUHT XXXVIII .

Wie die Beuer⸗und Werck⸗

Putzen zu machen .

SSY
den Feuer⸗Putzen nimmt man

L . Salp . 2 . L. geſchm . Zeug 1. L. Campf⸗
A

fer 4. Loth . It . r . 5 . Mehl⸗Pulv . 18. lö .

Schwefel mit 2 , Loth Lein - Oel angekeuchtet .
Dieſe Materien werden wohl gepuͤlfert / und in

ein toͤpffern Geſchirr geſchuͤttet / und Gummi⸗

oder Tragant⸗Waſſer oder Brandewein darin⸗

nen Gummi oder Tragant zergangen / darauf ge⸗

goſſen/ damit ſie wie ein dünnet Brey werde / i eb⸗

her.
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Wie die Regen⸗Feuer ꝛc. 711 0

hernach Baumwolle / die in Eſſig oder Brande⸗
L pein und Salpeter ge dh und klein
ug ęerzopffet darein / daß ſolche die gantze Materie an

nd ſich nehme / machet kleine Kuͤglein einer Erbiß groß
die barvon / beſtreuet ſolche mit Mehl⸗Pulver “ und

btil laͤſet ſie trocken werden . Zu den Werck - Putzen
mi nimtmet man F. l5 . Salp . 3. i5. Schwef . 4. W. Mehl⸗
lein Pulv . feuchtet den Satz mit Le n⸗Oel an / thut ge⸗
bt , ſacktes Werck daruͤntek / und kormiret Küglein

daraus . Vid . Simien . part . I. pag . 114
e
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CApbUTr XXXIX .

. Wie die Regen⸗Feuer oder
Regen Putzen zu machen.

6 S werden die Regen⸗Putzen alſo verferti⸗
get / nemlich / man thut 4.L. Tragant in 3 . 1

NoͤſelWeinEſſig / und laͤſſetſol chen zum

wenigſten 24. Stund weichen / daßer ſo 10
blk. důnne/ als einBrey wird; weenn dieſes geſchehen /
15 hurchknöͤtet man mit

dieſem Tragant : zachbeſch
rie⸗

tet. hene Compoſition zu den Regen⸗Putzen / ler .
din 5 b. 2 . 16 .

28.4
L. klein geſielbten

uu , Schwef . 1. 18 . 22 . L . Mehl⸗Pulv . 1 . 15 . 8 . Saͤgſp .

uu, Nker . TheücSalb. 3. TheilSchwef⸗⸗, Theſehch

90 Pulv . 4. 8Thell Saͤgfheder Tidagant muß allhier in

but
Brandewein zerlaſſen ſeyn . dIt.3.15,20,l. Salp . ỹ
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